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Deutsch-Polnische Projektwoche vom 19.-26. 05. 2018 in Polen 
 

Polsko-niemiecki tydzień projektowy 19.-26. 05. 2018, Polska 
 

Deutsch-polnische Projektwoche in Schlesien und Kleinpolen 
Projektorte: Breslau und Kreisau, Lambsdorf und St. Annaberg, Auschwitz und Krakau 

 

Schirmherr:  Herr Axel Bartelt, Regierungspräsident der Oberpfalz, 

 Bezirksvorsitzender Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
 
 

Dzień dobry! 
 

Bonjour! 
 

Grüß Gott! / Guten Tag! 
 
 
Hallo Leute, 
 

was macht ihr heuer in den Pfingstferien? Habt ihr Lust mit uns nach Frankreich zu fahren 
um dort eine interessante Woche zu verbringen? 
 

Du bist zwischen 16 und 27 Jahre alt?   Du bist Schüler, Azubi oder schon im aktiven 
Berufsleben angekommen?   Du gehst gerne mit Freunden und Gleichgesinnten auf Reisen 
und möchtest dabei richtig Spaß haben?   Du interessierst dich für die Sprache, die Kultur 
und die Geschichte anderer Länder? 
 

Dann bist du hier richtig!   Du kannst mit uns auf Reisen gehen, in geselliger und lockerer 
Atmosphäre erlebnisreiche Tage verbringen und dabei unsere europäische Geschichte in 
Form von „Geschichte zum Anfassen“ kennenlernen und erleben! 
 

Im Rahmen unserer Projektwoche 2009 bieten wir dir die Möglichkeit, zusammen mit 
unseren polnischen und französischen Freunden, dies alles, bestens organisiert und 
vorbereitet, in Frankreich an den Projektorten im Elsass, in der Normandie und in Paris zu 
erleben. 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
Hallo Leute, 
 

was macht ihr heuer in den Pfingstferien? Habt ihr Lust, mit uns nach Polen zu reisen, um 
an besonderen und historisch sehr markanten Orten eine interessante Projektwoche im 
Rahmen einer deutsch-polnischen Jugendbegegnung zu erleben? 
 

Du bist zwischen 14 und 27 Jahre alt?   Du bist Schüler, Azubi oder schon im aktiven 
Berufsleben angekommen?   Du gehst gerne mit Freunden und Gleichgesinnten auf 
Reisen und möchtest dabei Land und Leute kennenlernen?   Du interessierst dich für die 
Sprache, die Kultur und die Geschichte Deutschlands und anderer Länder in Europa? 
 

Dann bist du hier richtig!   Du kannst mit uns auf Reisen gehen, in geselliger und lockerer 
Atmosphäre erlebnisreiche Tage verbringen und dabei unsere europäische Geschichte in 
Form von „Geschichte zum Anfassen“ kennenlernen und erleben! 
 

Im Rahmen unseres Programms der Projektwoche 2018 bieten wir interessierten 
Jugendlichen die Möglichkeit, zusammen mit unseren polnischen und französischen 
Projektfreunden, bei einer bestens organisierten und entsprechend vorbereiteten 
Projektwoche in Schlesien und Kleinpolen dabei zu sein. 
 

Du  musst  dich  nur  -  alleine  oder  mit  Freunden  -  schriftlich  anmelden. 
Anmeldeformular  downloaden       http://www.jugendprojekt-online.de 
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„Geschichte zum Anfassen, 
   Geschichte erleben“ 

 
 

Acht (8) erlebnisreiche Projekttage in Polen. 
 
 

222.- Euro  (inkl. Fahrt, Ü/VP, Eintritte, usw.) 
 
 
Herzliche Einladung zur Teilnahme an einer dt.-poln. Projektwoche im Rahmen 
einer internationalen Jugendbegegnung vom 19.-26. Mai 2018 in Schlesien 
und Kleinpolen. 
 
Start Projektwoche in Breslau  Programmteil I in IJBS Kreisau  Lamsdorf 
und St. Annaberg  Programmteil II in IJBS Auschwitz  Abschluss in Krakau. 

 
 
Wegen der besonders schweren Thematik im Programm der diesjährigen Projektwoche 2018 in Polen 
werden den Teilnehmern zwei Termine zur Vorbereitung angeboten. 
 

21.04.2018: Geführter Rundgang in der KZ-Gedenkstätte Flossenbürg mit Zeitzeugenfilm und Abschluss 
im Museumscafé des Bildungszentrums. 
 

04.05.2018: Filmabend mit Einweisung in die Projektwoche im FF-Gerätehaus Großschönbrunn 
"Am Ende kommen Touristen"  
Auschwitz mit Aussicht! Wie lebt es sich im Schatten des Völkermords? 
In Robert Thalheims Film "Am Ende kommen Touristen" erlebt ein Zivi in der Gedenkstätte Auschwitz seine erste 
Liebe. Ein wundersam unaufgeregter Film über die Widersprüche des Erinnerns. 
 

Beide Termine sind fester Bestandteil im Programm der Projektwoche und den Teilnehmern wird eine 
Teilnahme an mind. einer Vorbereitungsveranstaltung dringend empfohlen. Jugendliche unter 18 Jahren 
(minderjährig) sollten zudem in Begleitung eines Erziehungsberechtigten teilnehmen. 
 

Zu beiden Veranstaltungen erfolgt zu gegebener Zeit eine gesonderte Einladung an die Teilnehmer der Projektwoche. 

 
 
Am Pfingstsamstag, 19. Mai 2018, starten wir in Freihung mit einem modernen Reisebus die deutsch-
polnische Projektwoche 2018. Nachdem wir am Pendlerparkplatz die Teilnehmer aus dem Raum Weiden 
aufgenommen haben, geht´s über die A93/A72/A4 nach Görlitz/Zgorzelec auf der E40 direkt nach Breslau.  
Nach einem Stadtbummel durch Breslau (Wroclaw) stoßen am Nachmittag unsere polnischen Partner aus 
Krakau und Stettin zu uns. Nachdem nun die Projektgruppe vollzählig ist, streben wir gemeinsam unserem 
ersten Aufenthaltsort, der Internationalen Jugendbegegnungs- und Bildungsstätte Kreisau (Krzyżowa), zu. 
 

In der IJBS Kreisau, dem ehemaligen Rittergut der Freiherren von Moltke im ehemals deutschen Schlesien, 
starten wir die Projektwoche mit Kennenlernen der Teilnehmer, Einweisung in das Programm der Projekt-
woche und erste Kontakte mit der gemeinsamen Geschichte von „Deutschen und Polen“. 
Am 20. Mai 2018 (Pfingstsonntag) beginnen wir den ersten Projekttag in der IJBS Kreisau in aller Ruhe mit 
der Teilnahme an einem Gottesdienst und wenden uns dann der Geschichte (Kreisauer Kreis) zu. 
Im weiteren Verlauf der Projekttage am Sonntag und Montag werden wir neben der eigentlichen „Projekt-
arbeit“ mit Geschichtsmodulen „Deutsche, Polen und der zweite Weltkrieg“, vermittelt durch Pädagogen der 
IJBS, verbunden mit Sport, Spiel und Freizeit die Integration der Teilnehmer fördern. 
Zum Abschluss der Projekttage in der IJBS Kreisau ist ein Fuß- und Volleyballturnier mit einer kleinen 
„Siegerehrung“ und einem Grillabend vorgesehen. 
 



Am 22. Mai 2018, direkt nach dem Frühstück, reisen wir von der IJBS Kreisau ab und fahren mit unserem 
Projektbus über Lamsdorf (Łambinowice) in Niederschlesien und St. Annaberg in OS (Góra Świętej Anny) 
durch das oberschlesische Industriegebiet nach Auschwitz (Oświęcim). 
Bei unserem ersten Stopp in Lamsdorf (Łambinowice) besuchen wir das Museum und die Gedenkstätten 
des ehemaligen Truppenübungsplatzes, Kriegsgefangenen-und Internierungslagers in Lamsdorf. 
 

Nach dem Mittagessen (Lunchpaket) geht es in südlicher Richtung nach St. Annaberg (Góra Świętej Anny), 
dem “heiligen Berg” der Oberschlesier. Nach einer kurzen Einführung in die deutsch-polnische Geschichte 
besichtigen wir die Wallfahrtskirche St. Anna, sowie das polnische Nationaldenkmal und das in der NS-Zeit 
erbaute Amphitheater. 
 

Mit der Weiterfahrt nach Auschwitz wechseln wir in den zweiten Teil der Projektwoche und werden nach 
der Ankunft in der Internationalen Jugendbegegnungs- und Bildungsstätte (IJBS) Auschwitz diesen 
Projekttag ohne weitere Programmpunkte leise ausklingen lassen. Die folgenden beiden Projekttage, 
23./24. Mai 2018, werden maßgeblich geprägt sein von Workshops zum Thema Holocaust in der IJBS 
Auschwitz. Nachmittags finden dann die damit verbundenen Führungen im Museum KZ Auschwitz I - 
Stammlager und KZ Auschwitz II - Birkenau statt, die mit einem offiziellen Gedenken auf dem Platz im 
Vernichtungslager (eventuell mit prominenter Beteiligung) abgeschlossen werden. 
Um die schwere Thematik bei Bedarf noch besprechen zu können, werden die Teamer und Pädagogen für 
den Rest des Tages noch zur Verfügung stehen. 
 

Am letzten Projekttag, Freitag, 25. Mai 2018, beenden wir am Nachmittag in Krakau, einer der schönsten 
Städte Polens, das offizielle Programm der Projektwoche. Anschl. wird den Jugendlichen die Möglichkeit 
gegeben, in den Abend hinein ihre Zeit in kleinen Gruppen, inkl. Abendessen, entsprechend selbst zu 
gestalten. 
 

Wir treten die Heimreise am Samstag, 26. Mai 2018 nach dem Frühstück an und fahren direkt zurück. Wir 
werden versuchen, so gegen 18.00 Uhr in Freihung einzutreffen. 
 

Wir sind überzeugt, dass die Teilnehmer bei all diesen Aktivitäten, verbunden mit viel Sport, Spiel und 
Spass, insbesondere aber auch durch die Begegnung mit Jugendlichen aus anderen Ländern – wie in den 
Projektwochen zuvor auch – ein echtes, tolles Ferienerlebnis mit Bildungscharakter und „Geschichte pur“ 
erleben und viele positive Eindrücke mit nach Hause nehmen können. 
 

Anmeldungen zur Projektwoche 2018 in Polen nehmen ab sofort Vorsitzender und Projektleiter Hartmut 
Schendzielorz, stellvertretende Projektleiter Christiane Regn und Gerd Müller entgegen. 
Die Anmeldungen werden in der Reihe der eingegangenen Anmeldeformulare berücksichtigt!!! 
 

Das Anmeldeformular, das Programm, die Teilnahmebedingungen usw. können direkt über das Internet 
www.jugendprojekt-online.de heruntergeladen werden. 
 

Anmeldeschluss zur Teilnahme an der Projektwoche ist der 04. Mai 2018. 
Der Teilnehmerbeitrag in Höhe von 222.- Euro wird sofort nach Erhalt der Bestätigung der Anmeldung durch die 
Projektleitung fällig, ist jedoch spätestens bis zum 19. Mai 2018, auf eines der angegebenen Konten des 
Europäischen Jugendprojektes Oberpfalz e.V. unter dem Kennwort „Projektwoche 2018“ zu überweisen. 
Darin sind wie bei allen bisherigen Projektwochen die Kosten für den Projektbus, für alle Übernachtungen mit 
ganztägiger Verpflegung und alle geplanten Bildungs- und Freizeitaktivitäten (Eintritte, Führungen, usw.) während der 
gesamten Projektwoche enthalten. 
Dieser Teilnehmerbeitrag für die Jugendlichen im Alter von 14 – 26 Jahren ist nur durch die Unterstützung und 
Förderung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., das Deutsch-Polnische Jugendwerk in Potsdam 
und Warschau, sowie vieler weiterer Sponsoren möglich. 
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Internationale Projektleitung:  Europäisches Jugendprojekt Oberpfalz e.V.   Hartmut Schendzielorz 
     Schule der Salesianer Stettin    Dariusz Krywult 
     Berufsoberschule Krakau     Marta Hebda 
 

Änderungen vorbehalten! 
 
 
                                                   Bitte schon vormerken: 

 

                                 23.Mai – 31. Mai 2019 Projektwoche in Frankreich  
            Projektorte: Elsass, Normandie, Hauptstadt Paris  


